
Wir haben ein umfassendes
Angebot, begonnen mit grü-
en Inflationsschutzanleihen
ber Zertifikate bis zur nach-
ltigen Fondspalette für alle
ikoklassen.

ine Bank ist es wichtig,
er Geldanlage soziale
kologische Verantwor-
u übernehmen. Die
age nach nachhalti-
estments steigt.

Wir bieten nachhaltige Ver-
anlagungsmöglichkeiten
und Fonds an, um ab 30 Euro
pro Monat investieren und zu
einer lebenswerten Zukunft
beitragen zu können.

Nachhaltige Geldanlage in
Form von Wertpapierveran-
lagungen gibt es in der
Oberbank seit 2001 - wir ha-
ben einen jahrzehntelangen
Erfahrungsschatz!

Unsere Richtlinien zu ethi-
schen Mindeststandards sind
klar: Wir verzichten auf In-
vestitionen in Kohle und
Nahrungsmittelspekulation
sowie kontroverse Waffen.

KNOW-HOW

Eine Renovierung oder Sanierung verlangt viel
Zeit und Kraft. Saubermacher unterstützt mit
Know-how und der fachgerechten Entsorgung
von Baustellenabfällen.

Die Expert:innen von Saubermacher beraten vor Ort individuell.

Paul und seine Frau erfüllen sich einen Lebenswunsch und kaufen
ein Haus aus den 70er-Jahren. Bunte Tapeten in jedem Raum,
grün-gelbe Fliesen im Badezimmer, gemusterte PVC-Böden. Die
von Paul liebevoll genannte „Perle“ soll nach einer umfangreichen
Sanierung das Zuhause der Familie werden. Aber wohin mit den
großen Mengen an Renovierungs- und Bauabfällen? Welche Kos-
ten fallen hier an? Und worauf muss man besonders achten?

Alle Services aus einer Hand
Beim Umbau und der Sanierung muss in jedem Fall auch die Ent-
sorgung berücksichtigt werden. Saubermacher unterstützt hier al-
le Bauherr:innen zuverlässig und kümmert sich um die umweltge-
rechte Verwertung aller Abfälle. Wir unterstützen Projekte jeder
Größe – von der Erneuerung eines Badezimmers bis hin zum Um-
bau eines ganzen Hauses – und erstellen ein maßgeschneidertes
Angebot. Zusätzlich entlastet unser Fachpersonal mit weiteren
Services: Entrümpelungen, Abbruch, Kanalservices, Demontage-
arbeiten z. B. von Öltankanlagen oder Nachtspeicheröfen, oder
die Endreinigung der Baustelle. Und für den „Notfall“ stellen wir
mobile WC-Anlagen bereit.

Der häufigste Fehler beim (Um-)Bauen

Achten Sie auf gefährliche Baustellenabfälle
Vor allem bei älteren Häusern aus den 70er- und 80er-Jahren
fallen gefährliche Abfälle wie Eternit, XPS, künstliche Mineralfa-
sern oder Asbest an. Diese müssen getrennt gesammelt und ent-
sorgt werden, da sie als gesundheitsschädlich eingestuft wurden.
Wichtig ist beim Arbeiten mit solchen Materialien auch das
Tragen der richtigen Schutzausrüstung.

Mehr Infos: saubermacher.at/umbau-und-sanierung
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Zu diesem Versicherungsprodukt gibt es ein Basisinformationsblatt, das bei Ihrer:Ihrem Berater:in schriftlich und elektronisch (E-Mail) erhältlich ist.
Die jeweils aktuelle Fassung finden Sie auch auf unserer Website wienerstaedtische.atDie jeweils aktuelle Fassung finden Sie auch auf unserer Website wienerstaedtische.at

Ihre Sorgen möchten wir haben.

Die jeweils aktuelle Fassung finden Sie auch auf unserer Website wienerstaedtische.at
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Eco Select Invest
Profitieren Sie jetzt von unserer 100% nachhaltigen
fondsgebundenen Lebensversicherung!

Von Natur aus
gut vorsorgen.

Zu diesem Versicherungsprodukt gibt es ein Basisinformationsblatt, das bei Ihrer:Ihrem Berater:in schriftlich und elektronisch (E-Mail) erhältlich ist.
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A uch bei der Geldanlage kann man
Umwelt-Kriterien beachten. „Wir
haben die Erfahrung gemacht,

dass Rendite und gutes Gewissen mitei-
nander vereinbar sind und bieten eine
Reihe nachhaltiger Veranlagungsmöglich-
keiten und Fonds an, um schon ab 30 Euro
proMonat investieren und zu einer lebens-
werten Zukunft beitragen zu können“, sagt
MarionMorales Albiñana-Rosner, Vorstän-
dinWealth Management & Private Banking
der UniCredit Bank Austria.
Auch die Erste hat etwa bei Fonds ent-

sprechende Produkte. Heinz Bednar, Ge-
schäftsführer der Erste Asset Management
und Präsident der Vereinigung Österreichi-
scher Investmentgesellschaften: „Unsere
Richtlinien zu ethischen Mindeststandards

sind klar: Wir verzichten auf Investitionen
in Kohle und Nahrungsmittelspekulation
und schließen Unternehmen aus, die in
kontroverse Waffen involviert sind.“
Markus Plank, Leiter Wertpapier Center

und Private Banking bei Raiffeisen NÖ-
Wien, betont: „Wir haben ein umfassen-
des Angebot, begonnen mit grünen In-
flationsschutzanleihen über Zertifikate
bis hin zu nachhaltigen Fonds für alle
Risikoklassen.“ Bei Fonds werden die
ESG-Kriterien angewandt. Dabei steht E
für Environment (Umwelt), S für Soziales
und G für gute Unternehmensführung.
Auch Bawag-Vertriebsdirektor Werner Ro-
dax und Oberbank-Vorständin Isabella
Lehner setzen auf „grüne Investments“.
Rodax: „Für eine Bank ist es wichtig, bei
der Geldanlage soziale und ökologische
Verantwortung zu übernehmen.“ Und Leh-
ner ergänzt: „Wir haben bei nachhaltigen
Wertpapierveranlagungen einen jahrzehn-
telangen Erfahrungsschatz!“ ê

Renditestreben und ökologisches Handeln
lassen sich miteinander vereinbaren.
Banken bieten den Anlegern nachhaltige
Anleihen, Fonds und Zertifikate an.

Geldanlagemit gutem Gewissen

Investoren setzen ver-
stärkt auf Firmen, die
auf die Umwelt achten.

Markus Plank, Raiffeisen NÖ-Wien

Bawag-Vertriebsdirektor Werner Rodax

Marion Morales Albiñana-Rosner, Bank Austria

Oberbank-Vorstandsdirektorin Isabella Lehner

Heinz Bednar, Erste Asset Management
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